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ANFRAGE 

der Abgeordneten Öllinger, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Kinderabsetzbetrag 

Der Kinderabsetzbetrag kann in manchen Fällen zweimal in Anspruch genommen werden, 
nämlich dann, wenn er sowohl von der/dem erziehenden Mutter/Vater als auch von 
dem/der Alimentationsleistungen zahlenden Vater/Mutter in Anspruch genommen wird. 

Dies veranlaßt die unterfertigten Abgeordneten zu folgender 

ANFRAGE: 

1. Wieviele Fälle gibt es jährlich seit Bestehen dieser Regelung, in welchen für ein Kind 
der Kinderabsetzbetrag zweimal in Anspruch genommen wird? 

2. Wie hoch sind die Nettokosten, die dem Staat dadurch entstehen? 

3. Mit welcher Intention wurde diese Regelung eingeführt und ist daran gedacht, sie in 
dieser Form aufrecht zu erhalten? 
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